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ſpielt wenigſtens die Either . Sie haben einen Natio⸗
nal⸗Tanz , den Fandango , det viele Geſchicklich⸗keit erfordert . Das gemeine Volk verſammelt ſich alle
Abende zum Tanz unter freyem Himmel . Die beruͤhm⸗ten Stiergefechte , ehedem das beliebteſte und
praͤchtigſte , aber auch grauſamſte ſpaniſche National⸗
Vergnuͤgen , ſind noch nicht gaͤnzlich abgeſchafft . Die
Weinleſe iſt ein allgemeines Feſt der Freude ,
wobey auf kurze Zeit der Unterſchied der Staͤnde ver⸗
geſſen wird .

§. 9 . Staͤdte .
Madrid , die Hauptſtadt des Reichs , und die

königliche Reſtdenz , liegt mitten in Spanien , und iſt
eine große wohlgebauete Stadt . Vormals war ſie
wegen ihrer ungepflaſterten , ſtinkenden Gaſſen , auf
welche alle Unreinlichkeiten aus den Haͤuſern geſchuͤt⸗
tet wurden , ſehr uͤbel beruͤchtigt. Jetzt iſt ſie viel⸗
leicht die reinlichſte Stadt in Curopa . Das koͤnig⸗
liche Reſidenzſchloß iſt ein großes , ſehr praͤchtiges und
regelmaͤßiges Gebaͤude .

Sevilla , im ſuͤdlichen Theile des Reichs , am
Fluſſe Quadalquivir , iſt groͤßer, als Madrid , und
die groͤßte Stadt in ganz Spanien , aber ſchlecht ge⸗
bauet . Hier iſt die groͤßte Tabacksfabrik in Europa ;
ſie iſt aber auch die einzige in Spanien . Es werden
von hiet viele Schiffsladungen von Schaafswolle ,
Baumoͤl und Suͤdfruchten, naͤmlich Eitronen , Oran⸗
gen ? und Sina⸗Aepfel , auch Oliven und andere Lan⸗
des : Produete ausgefuͤhrt , und dagegen eine Menge
fremde Waaren , ſonderlich deutſche Leinewand , ein⸗
gebracht .

Cadiz , eine der beruͤhmteſten Handelsſtäͤdte in
Europa , mit einem großen Hafen . Sie liegt auf
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einer Erdzunge , ſoͤdlich von der Muͤndung des Qua⸗

dalquivir , am atlantiſchen Ocean . Die Straßen ſind

mehrentheils krumm und enge , aber die Haͤuſer ſind
in keiner andern ſpaniſchen Stadt durchaus ſo groß
und ſchöͤn, wie hier , und alle von gehauenen Stei —
nen . Sie iſt der Hauptſitz des Handels nach dem ſpa⸗
niſchen Amerika , welcher eigentlich nur den Spantern
erlaubt iſt , an welchem aber alle handelnde Nationen
in Europa unter ſpaniſchem Namen Theil nehmen ,
zum Theil auch deßweegen , weil faſt alle Waaren , die
von hier nach Amerika geſchickt werde en , aus land
ſind . Daher halten ſich immer fehr viele Auslän

ſonderlich Franzofen , Italiener und Deutſche , hier
auf .

Malaga , eine Handelsſtadt von anſehnlicher
Groͤße , im ſuͤdlichen Spanien , am mittellä ˖

Meere . Es wird hier ein ſtarker Handel mit ö⸗
fruͤchten, als Eitronen , Pomeranzen , Feigen und

Mandeln ; auch mit Baumöl und Oliven mit Wein
und Roſinen getrieben , welche § in ihrer Ge⸗

gend in großer Menge und vorzuͤglicher Güte wac
Den Handel damit treiben die nörblichen Na
von welchen viele Kaufleute , beſonders auch deutf

hier wohnen . Die Weine , die von hier ausgefuͤhret
werden , ſind der ſehr bekannte Sect , der den Namen

dieſer Stadt fuͤhrt, und der ſtarke ſuͤße Tinto⸗Wein .

Bargelona , im noͤrdlichen Spanien , gegen
die pyrenäiſthen Gebirge zu , am mittellaͤndiſchen
re , iſt eine der groͤßten und ſchoͤnſten Staͤdte in Spa⸗

nien, welche einen anſehnlichen Handel treibt , vor⸗
zuͤglich mit Italien und den auswaͤrtigen Handels⸗
ſtaͤdten am mitte llaͤndiſchen Meere . Es ſind hier auch
bluͤhende Manufacturen in Wolle , Leinwand und
Metall⸗

Aum .
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Anm . 1 . Suͤdlich von Bareelona , im mittellaͤndiſcher
Meere , liegen verſchiedene Inſeln , welche zum KöntareicheSpanien gehoͤren. Die mittlere und groͤßte heißt majorca ,
die kleinere öſtlich liegende minorca ; ader dieſe letzter
beftzen jetzt die Englaͤnder⸗

Anm . 2. Die in Spanien an der S
und durch verſchiedene vergebliche Belager
nier beruͤhmt gewordene , §
käudern . S . Großbfitannien Anm . 3.
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